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Anschlusskostenbeitrag für die Her-
stellung eines Gasanschlusses sinkt 
ab dem Jahr 2012 deutlich 

Aachen. Zum 1. Januar 2012 sinkt der Anschlusskostenbeitrag 

(AKB) für die Herstellung eines Gasanschlusses in Aachen deut-

lich.  

Zukünftig wird von Kunden, die sich für die Herstellung eines 

Gasanschlusses entscheiden, ein pauschaler Anschlusskostenbei-

trag in Höhe von netto 950 € (bzw. brutto 1.131 €) erhoben. Dar-

über hinaus werden je Meter der Leitungslegung auf Privatgrund 

noch netto 69 € (bzw. brutto 82 €) zusätzlich fällig. Bei einer ge-

meinsamen Beantragung mit einem Strom- und/oder Wasseran-

schluss sowie durch Eigenleistung bei den Tiefbauarbeiten lassen 

sich diese Beträge noch entsprechend reduzieren.  

Das aktualisierte Preisblatt zur Herstellung von Standardhausan-

schlüssen ist auf der Internetseite der STAWAG Netz GmbH unter 

www.stawag-netz.de veröffentlicht. 

„Bei gleichzeitiger Erstellung eines Strom und/oder Wasseran-

schluss kostet ein Gasanschluss beispielsweise bei drei Meter 

Länge auf Privatgrund und Ausführung der Erarbeiten auf Privat-

grund in Eigenleistung zukünftig netto nur noch 742 € bzw. brutto 

883 €. Das ist gegenüber dem bisherigen Preis eine Reduktion um 

über 60 Prozent“, so Stefan Ohmen, Geschäftsführer der STA-

WAG Netz GmbH.  

Hiermit reagiert die STAWAG Netz GmbH auf den zunehmenden 

Wettbewerb auch mit anderen Wärmeträgern wie beispielsweise 

Ölheizungen, Wärmepumpen oder Pelletheizungen und möchte 

gleichzeitig die Effizienz des eigenen Gasnetzes insbesondere  
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auch durch eine weitere Verdichtung im bereits berohrten Gebiet 

erhöhen. 

„Wir bieten den Gasnetzkunden in Aachen auf diese Weise ein 

gleichzeitig attraktives wie umweltschonendes und energieeffizien-

tes Angebot für Ihre künftige Wärmeversorgung. So lässt sich 

durch Kopplung einer modernen Gasheizung mit einer Solaranlage 

zur Warmwasseraufbereitung bzw. auch zur Heizungsunterstüt-

zung oder durch den Einsatz von sogenannten Mikro-BHKW (Mik-

ro-Blockheizkraftwerke) der Energieverbrauch und damit auch die 

Gesamtkosten einer Heizungsanlage erheblich reduzieren“, so 

Stefan Ohmen weiter.  

Die neuen Preise sind ab dem 1. Januar 2012 gültig, werden aber 

auch aktuell bereits bei der Beauftragung eines Gasanschlusses 

berücksichtigt, wenn die Ausführung der Anschlussarbeiten im 

neuen Kalenderjahr erfolgt. 

Aachen, 02. Dezember 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


